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MODUL K · ADMINISTRATIONSAUFGABEN AUTOMATISIEREN
Lab-Leittext — Etappe 6
Bash-Skripte schreiben & Aufgaben zeitsteuern (cron / Aufgabenplanung)
Dozenten-Lösungsheft
	Hinweise für die Lehrkraft
Dauer: ca. 5 UE (Teil A Bash ca. 2 UE, Teil B Admin-Skript ca. 1 UE, Teil C Scheduling ca. 2 UE inkl. cron-Syntax-Übung).
Material: Linux-VM (Ubuntu) mit sudo-Rechten; für Teil C2 (Windows) die Windows-Server-VM aus den vorigen Etappen. Testordner /tmp/logs für Teil B vorbereiten lassen (in C3 enthalten).
Stolpersteine: (1) Zuweisung name="x" OHNE Leerzeichen ums =. (2) find -mtime +30 = ÄLTER als 30 Tage (häufige Verwechslung mit -30). (3) crontab läuft in minimaler Umgebung → absolute Pfade. (4) Aufgabe C-cron mit '* * * * *' zum schnellen Testen, danach realistisch setzen.


 
Szenario
Sie automatisieren auf dem Linux-Server der Nordfracht GmbH das Aufräumen alter Log-Dateien — zuerst als Bash-Skript von Hand, dann zeitgesteuert über cron. Zum Abschluss richten Sie dieselbe regelmäßige Ausführung unter Windows für das PowerShell-Skript aus Etappe 5 ein.
Voraussetzungen
1. Linux-VM (Ubuntu) mit Terminalzugang und sudo-Rechten.
1. Windows-Server-VM aus den vorigen Etappen für Teil C2.
1. Ein Texteditor (nano/vim). Snapshots vor Beginn.
Teil A — Bash-Grundlagen
Aufgabe A1: Erstes ausführbares Skript
Erstellen Sie hallo.sh, das den angemeldeten Benutzer und den Wochentag ausgibt. Machen Sie es ausführbar und starten Sie es.
	#!/bin/bash
echo "Hallo $(whoami)"
echo "Heute ist $(date +%A)"
 
$ chmod +x hallo.sh
$ ./hallo.sh


	Erwartung
Ausgabe z. B. 'Hallo max' / 'Heute ist Freitag'. Ohne chmod +x kommt 'Permission denied' — guter Lernmoment.


Aufgabe A2: Parameter und Variablen
Schreiben Sie begruessung.sh, das einen Namen als ersten Parameter erwartet und mit dem aktuellen Datum begrüßt.
	#!/bin/bash
name="$1"
datum=$(date +%F)
echo "Hallo $name, heute ist der $datum"
 
$ ./begruessung.sh Anna
Hallo Anna, heute ist der 2026-06-28


	Hinweis
Bei der Zuweisung dürfen KEINE Leerzeichen um das = stehen. $1 ist der erste Aufrufparameter, $(date +%F) liefert das Datum im Format JJJJ-MM-TT.


Aufgabe A3: Pipe mit Textwerkzeugen
Geben Sie die ersten Spalten (Benutzernamen) aus /etc/passwd alphabetisch sortiert aus und zählen Sie, wie viele Benutzer es gibt.
	cut -d: -f1 /etc/passwd | sort
cut -d: -f1 /etc/passwd | wc -l


	Erwartung
cut schneidet mit Trenner ':' das 1. Feld aus, sort sortiert, wc -l zählt die Zeilen = Anzahl Benutzer. Typisch mehrere Dutzend Einträge.


Teil B — Bash-Admin-Skript
Aufgabe B1: Testdaten anlegen
Bereiten Sie einen Testordner mit „alten“ Log-Dateien vor.
	mkdir -p /tmp/logs
touch /tmp/logs/{a,b,c}.log
# Änderungszeit auf 40 Tage zurücksetzen:
touch -d '40 days ago' /tmp/logs/*.log


Aufgabe B2: Aufräum-Skript schreiben
Schreiben Sie log-aufraeumen.sh: Es nimmt Pfad und Tage als Parameter (Standard /tmp/logs und 30), zählt die *.log-Dateien, die älter sind, und gibt die Anzahl aus. Die Löschzeile bleibt zunächst auskommentiert.
	#!/bin/bash
# log-aufraeumen.sh [PFAD] [TAGE]
pfad="${1:-/tmp/logs}"
tage="${2:-30}"
 
anzahl=$(find "$pfad" -name '*.log' -mtime +$tage | wc -l)
echo "$anzahl Log-Dateien aelter als $tage Tage in $pfad"
 
# find "$pfad" -name '*.log' -mtime +$tage -delete   # scharf schalten


	Erwartung & Stolperstein
Mit den Testdaten meldet das Skript '3 Log-Dateien aelter als 30 Tage'. Wichtig: -mtime +30 bedeutet ÄLTER als 30 Tage (nicht jünger). ${1:-/tmp/logs} setzt den Standardwert.


Teil C — Scheduling
Aufgabe C1: cron-Ausdrücke lesen
Tragen Sie die Bedeutung der folgenden cron-Ausdrücke ein (Felder: Minute Stunde Tag Monat Wochentag, So = 0).
	cron-Ausdruck
	Bedeutung

	0 3 * * *
	täglich um 03:00 Uhr

	30 2 * * 0
	sonntags um 02:30 Uhr

	*/10 * * * *
	alle 10 Minuten

	0 8 1 * *
	am 1. jedes Monats um 08:00 Uhr

	0 18 * * 1-5
	Mo–Fr um 18:00 Uhr


Aufgabe C2: cron-Ausdrücke schreiben
Formulieren Sie den cron-Ausdruck für die folgenden Vorgaben.
	cron-Ausdruck
	Bedeutung

	15 22 * * 6
	jeden Samstag um 22:15 Uhr

	0 */6 * * *
	alle 6 Stunden (zur vollen Stunde)

	0 0 1 1 *
	einmal jährlich am 1. Januar um 00:00 Uhr


Aufgabe C3: cron-Job einrichten und testen
Tragen Sie das Aufräum-Skript als cron-Job ein, der sonntags um 02:30 Uhr läuft und die Ausgabe in ein Logfile schreibt. Zum schnellen Testen zunächst jede Minute laufen lassen.
	crontab -e
 
# zum Testen (jede Minute):
* * * * * /tmp/logs/../log-aufraeumen.sh >> /tmp/cron-test.log 2>&1
 
# danach realistisch (So 02:30):
30 2 * * 0 /pfad/log-aufraeumen.sh >> /var/log/cleanup.log 2>&1
 
crontab -l        # prüfen
cat /tmp/cron-test.log   # Test-Ausgabe nach 1–2 Min


	Erwartung
Nach 1–2 Minuten enthält /tmp/cron-test.log die Skriptausgabe. >> hängt an, 2>&1 nimmt auch Fehler mit. Wichtig: absoluter Pfad zum Skript — cron kennt das Arbeitsverzeichnis nicht.


Aufgabe C4: Windows-Aufgabenplanung
Registrieren Sie auf dem Windows-Server eine Aufgabe, die das PowerShell-Skript aus Etappe 5 jeden Sonntag um 02:30 Uhr ausführt.
	$t = New-ScheduledTaskTrigger -Weekly -DaysOfWeek Sunday -At 2:30am
$a = New-ScheduledTaskAction -Execute 'powershell.exe' `
     -Argument '-File C:\Skripte\log-aufraeumen.ps1'
Register-ScheduledTask -TaskName 'LogCleanup' -Trigger $t -Action $a
 
# prüfen:
Get-ScheduledTask -TaskName 'LogCleanup'


	Erwartung
Die Aufgabe erscheint in der Aufgabenplanung (taskschd.msc) und in Get-ScheduledTask. Trigger = wöchentlich/Sonntag/02:30, Aktion = powershell.exe mit dem Skript. Damit ist der Bogen aus Etappe 5 geschlossen.


Reflexion & Transfer
1. Vergleichen Sie Teil B (Bash) mit dem PowerShell-Skript aus Etappe 5. Wo liegt der grundlegende Unterschied in der Arbeitsweise?
	Musterlösung
Bash arbeitet mit Text (find liefert Pfade als Zeilen, wc zählt Zeilen). PowerShell arbeitet mit Objekten (Get-ChildItem liefert Datei-Objekte, .Count zählt sie). Gleiches Ergebnis, Text vs. Objekt.


1. Warum bedeutet 'find -mtime +30' Dateien, die ÄLTER als 30 Tage sind? Was würde -mtime -1 bedeuten?
	Musterlösung
+30 = vor mehr als 30 Tagen geändert (älter). -mtime -1 = jünger als 1 Tag (in den letzten 24 h geändert). Das +/- ist die häufigste Fehlerquelle.


1. Ein cron-Job läuft von Hand einwandfrei, aber nicht über cron. Nennen Sie zwei typische Ursachen aus dieser Etappe.
	Musterlösung
Z. B.: (1) relative statt absolute Pfade — cron hat eine minimale Umgebung/anderes Arbeitsverzeichnis. (2) Skript nicht ausführbar oder falscher Interpreterpfad. (auch: Ausgabe/Fehler nicht umgeleitet, daher unbemerkt).


1. Sie haben dieselbe Aufgabe unter Linux (cron) und Windows (Aufgabenplanung) eingeplant. Worin gleichen sich die beiden Konzepte?
	Musterlösung
Beide trennen 'wann' (cron-Zeitfelder / Trigger) von 'was' (Befehl / Aktion) und führen ein zuvor von Hand getestetes Skript automatisch zur festgelegten Zeit aus.


Abschluss-Checkliste
☐  hallo.sh ausführbar gemacht und gestartet
☐  begruessung.sh mit Parameter und Datum
☐  Pipe mit cut/sort/wc gebaut
☐  Testdaten in /tmp/logs angelegt
☐  log-aufraeumen.sh geschrieben (find -mtime)
☐  cron-Ausdrücke gelesen und selbst geschrieben
☐  cron-Job eingerichtet und per Logfile getestet
☐  Windows-Aufgabe für das PS-Skript registriert
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